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Unsere Vollmacht im Gebet

1. Wurzel: Unsere Identität

«Autorität kommt aus der Identität,

Identität kommt vom gekreuzigten Lamm Gottes.»

Ich bin … deshalb habe ich … deshalb tue ich …

Evangelium

Sohn / Tochter … Gottes Ressourcen …handle / bete ich aus 
seiner Fülle heraus

2. Wurzel: Unser Auftrag

«Wie mich der Vater gesandt hat,

So sende ich auch Euch. … Empfangt Heiligen Geist.»

(Johannesevangelium 20,21)

«Das Unmögliche ist möglich,

weil der Vater mich beauftragt hat.

Mit dem Auftrag kommt auch die Autorität.»

3. Wurzel: Persönliche Begegnung mit Gott

«Wer in mir bleibt und ich in ihm, der bringt viel Frucht, 

denn ohne mich könnt ihr nichts tun.» 

(Johannesevangelium 15,5)

«So wie Autorität mit dem Auftrag kommt, 

so kommt Kraft durch eine göttliche Begegnung.»

Jesu Vorbild des Gebets

«Wenn ihr betet, … sollt ihr nicht plappern wie die Menschen, die Gott nicht 
kennen. Sie denken, dass sie erhört werden, wenn sie viele Worte machen. 
Macht es nicht wie sie! Denn euer Vater weiß ja, was ihr braucht, noch bevor ihr 
ihn bittet. Ihr sollt vielmehr so beten:

Unser Vater im Himmel! Dein heiliger Name werde geheiligt! 

Dein Reich komm (!)  

Dein Wille Gottes gescheh (!) wie im Himmel so auf Erden. 

Gib uns, was wir heute brauchen! Und vergib uns unsere ganze Schuld!  

Auch wir vergeben denen, / die an uns schuldig geworden sind. Und führe uns 

nicht in Versuchung, / sondern befreie uns von dem Bösen!» 

(Matthäusevangelium 6,7 - 13)

Das Ortswappen von Wangen

Ich werde euch die Schlüssel des Königreichs der Himmel geben, 
und was ihr auf Erden bindet, das soll im Himmel (bereits) gebunden 
sein und was ihr auf Erden löst, das soll im Himmel (bereits) gelöst sein“.

Matthäus 16,18-19

� Gottes himmlischen Segen freizusetzen hier auf Erden:
Schutz, Frieden, Erkenntnis von Gottes Wahrheit, Heilung, Weisheit, Lösungen

� Auf Erden zu binden, was im Himmel kein Recht hat zu wirken: 

Angst, Krankheit, Zerstörung, Verwirrung, geistliche Mächte
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Zusammenfassung

Jesus gibt uns im Gebet Verantwortung und verleiht uns Autorität.

Autorität im Gebet wurzelt in drei Faktoren:

a) Unserer Identität in Christus

b) In unserem Auftrag

c) In der persönlichen Begegnung mit Gott

Im ‘Vater unser’ und seinen Worten an Petrus, lehrt uns Jesus auf Erden 

freizusetzen, was im Himmel vorbereitet ist. Wie dies aussehen kann, dazu gibt 

uns sein Leben gibt ein praktisches Vorbild.  

Fragen zur persönlichen Vertiefung

Einstieg:  Diskutiert miteinander, was verleiht einem Polizisten Autorität? Wo sind die Grenzen?

• Welche Autorität hat Christus uns als Kinder Gottes verliehen?

• Worin wurzelt unsere Autorität für uns als Kinder Gottes ? Sieh dazu ‘Filmclip ‘Der Bär’

Lest zusammen Matthäus 6,10:

• Was bedeutet ‘…wie im Himmel so auf Erden’?

• Was existiert im Himmel, was Gott uns auf Erden auch geben möchte? 

• Wenn das Gebet nicht als Bitte, sondern (wie im Urtext) als Imperativ gebetet werden soll, 

was verändert dies in meinem Gebetsleben?

Vergleiche nun Matthäus 6,10 mit Matthäus 16,19:

• Was für Parallelen findest du?

• Was bedeuten diese Stellen für das Gebet für unsere Familien & fürs persönliche Leben?
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